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reicßenb erfdßien, tourbe beffen Serufung alg unbegrünbet
abgewiefen, hingegen ber fftegreßanfprucß beg Seflagten
gegenübet bem 3nftaIIateur 3fog gutgeheißen. Sie
9Xcett)Iengefenfd^aft hatte ftd} bot bem toaabtIänbifdt>en
©ericßt nidjt in ben fßrogeß dnlaffen wollen unb wirb
nun an ißrem SCßoßnfiß im Santon Sem belangt werben
müffen.

Ser jRiitïgaiig ber ScßmeHetipreife geigt fich, wie bag
„berliner Sagbtatt" mitteilt, in bem Augfalle einet
Submiffion bet Sübecf-Sücßener Saßn über 20,000 Stüct
gicßten SKormalfchwellen gut Sommerliefetung 1902,
welche am 25. Segember ftattfanb. Ser äftinbeftförbembe,
ein Sübecfer Spebiteur, erhielt beit Snfcßlag mit 9JU.
2.83 pro Stüct ftei Sübecfer ScßweHentränfanftalt, gegen
3JÎI. 3. 55 im Sorjaßre. 3tecßuet man für ißrobifion unb
Srangportfoftén ber Anlieferung minbefteng 17ißfg. unb,
ba bie Sieferungen feewärtg erfolgen, gracßt unb Affe»
îurang bon Söniggberg 36 Sfg., Gängig 41 Sfg. ober
SWemel 46 Sfg., fo fteden fid) bie Serfaufgpre'ife auf
9Wl. 2.25 ab Sager gegen ÜJff. 2.97 im Vorjahre; ber
Südgang betrögt alfo ca. 25%. („6ont. §olggtg.")

Ser Haltettifdje Senat hat mit 81 gegen 5 Stimmen
bieSorlage über ben Sau ber gufaßrtglinien gum
Simplontunnel angenommen.

fRjefen«5luPauttt tm gricftßal. Sefctßin würbe im
©emeinbebamt gttenthal ein fRiefett=Nußbaum gefällt.
Ser Stamm allein mißt 4 in® unb ber gange Säum
hatte eine Sänge oon 30 m. Ser Saum würbe berfauft
um bie Summe bon 300 gr. ©g ift gewiß im weiten
Umfreig lein folget Saum meïjr gu finben.

©in Nußbaum, wie er feiten meßt gu finben ift,
Würbe legtet Sage in ©amfen ($t. SBallig) gefällt.
Set Stamm beg ßtiefenbaumeg mißt 3 m® 3nßalt; bie

Aefte ergaben einen Holgertrag bon über 7 Slafter (bei
1 m Scßeiterlänge). Sag Alter biefeg Siefenbaumeg
mag fidh ungefähr auf 200 3aßre erftrecfen. Ser Stamm
tbitb mit anbern in biefer ©egenb getauften „Soßen"
an ein Han&dgßaug nach Seutfcßlatib trangportiert
werben.

t 5lrchUé!t griß Semt itt Sßuu ftarb nach fdjwerec
®ranfßeit am 24. Segember. ffir war SJlitglieb beg

bernifcßen ©roßen fftateg.

Sie Stabt SHeSbaben hat mit ber Aftiengefellfchaft
Siemeng & folgte einen Sertrag über bie ©rricßtung
eineg Dgonwerleg abgefeßloffen. Siefe Anlage, bie

erfte in Seutfcßlanb, foil bägu bienen, bag für bie Stabt
beftimmte Srintwaffer feimfeei gu machen.

Stafferoerforgutig für Apuliett. Sie Soften hat bag
Sauamt auf 260 «Millionen fronten berechnet, alfo auf
60 SDtillionen mehr, alg ber Suegfanal feiner 3d* ge=

foftet hat. Siefe Serforgung Sübitalieng mit Staffer
wirb feßon feit 3aßren, namentlich feit 1868, bedangt.

ßanbelt fich barum, ber Sebölferung Apulieng einen
Seil — nämlich 2440 Setunbenliter — beg SSafferg
beg auf ber anbern Seite (SBeftabßang) beg Apennin
entfpringenben gluffeg Sele gugufüßren. Um bag be»

Wirten gu föünen, muß bag ©ebirge bureßftoeßen werben
unb gwar nach Öem leßten ißlane beg ftaatlichen Sau»
atateg mit einem in ßapofele (418 m über bem ÜJteere)

beginitenben Sunnel bon 12,73 km Sänge
Später ift bann ein Sunnel bon 4,75 km Sänge

auggufüßren, alle borgefeßenen Sunnelg gufammen meffen
75 km. Sie ben brei Sßrobingen Sari=Secce unb goggia
gemeinfame Hauptleitung mißt 262 km unb bie Ab»

gweigungen nach &en eingelnen ©emeinben uinfaffen
(oßne bie Seitungen im Innern ber ©emeinben) weitere
1398 km. 3m gangen haben wir alfo eine Sänge bon
1660 km, gleich ber ©ifenbaßnbiftang bon ©enf nach

Seggio bie ©alabriä. ßeineg ber anberortg befteßenbeu

ähnlichen SBerte reicht an biefeg fßrojett ßeran. Sie
«(tarifer Sßuig=3Bafferleitung mißt 131, bie für Sonbon
geplante 260 unb bièjentge beg Serino für Neapel 82 km
(big gur Stabt).

Ser bor turgem in Auftralien erftetlte unb alg ber
größte ber SCBelt gepriefene Aquäbutt ßat eine Augbeßnung
üon 552 km, gleich einem Srittel beg Acquidotto
pugliese. Son ben 1660 km beg leßteren werben 372
alg gemauerte offene Kanäle unb 1288 in Sößren er»

ftellt. 89 meift aug beni ©eftein auggeßauene große
äöafferbebälter müffen bie regelmäßige Sieferung beg

Söafferg fießern. 3m gangen werben 218 ©emeinben
mit Staffer oerforgt, beh 17 ßößer alg bie Hauptleitung
gelegenen Drtfdßaften wirb eg bureß H^bß^afcßinen gu=

geführt.

bem grdjluctjcx*. ffiutbrlttnmtölrlrttt,
Sie unter ber ginna ©eßweig. Stagen» unb S5ßagong=

gabrit A.=®., bormalg ©eißberger & Sie., in
befteßenbe AttiengefeUfcßaft ßat in ber ©eneralberfamm«
lung bom 23. 9îobember 1901 ißre Statuten rebibiert,
woibureß bie früßer publizierten Sßatfacheti folgenbe
Aenberungen erleiben : Sie $irma ber ©efellfchaft lautet
nun : Sdjwetjer. 33ßagon8<®abrif A.<®. itt Sdjlierett unb
begwecEt bie gewerbgmäßige gabritatiou bon Sollmaterial
für SormaI=, Scßmalfpur=, Straßen» unb anbere Saßnen,
bon Seftanbteilen für Sujug» unb Saftwagen unb bon
Sßotörwagen aller Art. Surcß Sefcßluß beg Serwaltuugg»
rateg töitnen aueß anbere berwanbte ©efdßäftggweige
einbegogen werben. Sag ©runbïapital beträgt 1,200,000
fÇranïen, eingeteilt in 1200 auf ben 3nßaber lautenbe
Stammaltien à 1000 gr. Sagfelbe lann auf 1,800,000
granlen erßößt werben bureß Auggabe gweier Serien
boit je 600 unter fich in gleichen Sedßten fteßenben
Srioritätgattien auf ben Snßaber bon je 500 gr. Ser
Serwaltunggrat ift ermächtigt, bagfßrioritätgaltienlapital
gang ober gur Hälfte in bem ißm geeignet fdßeinenben

3eitpuulte gur ©mmiffion gu bringen unb bie ^eicßnungg»
bebingungen feftgufeßeit. Ser Serwaltunggrat erteilt für
bie ©efellfchaft rechtgberbinblkße Unterfcßriften unbißro»
füren ; bie Sireftion bertritt bie ©efellfchaft nach außen,
beren SJlitglieber füßren Unterfcßrift. Sie ©efellfchaft
wirb nur bureß bie folleftibe Unterfdßrift bon je gwei

«Berechtigten berpflicßtet. Safpar unb Sobert ©eißberger

finb auè ber Sireftion auggefdßiebeu, unb eg finb bamit
beren Unterfcßriften erlofcßen. $u einem SOtitgliebe ber

Sireftion ift ernannt 3ofepß toeß, beffen bigßerige

ißrofura erlifcßt, unb gum Selegierten beg Serwaltungg»
rateg ©onrab 3ennß--3ennß in Sßalweil; beibe geießnen

unter fid) ober mit einem ber übrigen Serecßtigten
foHeftio.

3nßaber ber girma 6. StiiHer-Dberer itt Safel ift
(Sari 9JtûHer=0berer. fßarfettfabrif, meeßan. Scßreinerei
unb 3ttuuierei. ÜJtiffiongftraße 64.

Unter ber girma Sucßeli & Sößtte, Hbl#aren>
fabrif Samen (normals grg. Storfntann) in Samen
ßaben Xaber Sucßeli unb beffen Sößne Alois unb Xaber

Sucßeli in Sarhen eine Sotleltibgefellfchaft eingegangen,

gabriîation bon Spegialartifeln für Äunft» unb Hanbelg»

gärtnerei ebent. gènfterfabrifation.

gfragett.
NB. »«vkiittfft-t »«0 3tfbeit«B*r«üte »«ben

unter biefe lubrtf nixtfl nufeenomm««.

880, SBer fûbrijiert unb liefert biaigft §nnb» unb Aeifeloffern
in öerfebiebenen formen unb ©roßen unb tonnte jugleid) mit illuftrierter
«Preislifte bienen?
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reichend erschien, wurde dessen Berufung als unbegründet
abgewiesen, hingegen der Regreßanspruch des Beklagten
gegenüber dem Installateur Jsoz gutgeheißen. Die
Acetylengesellschaft hatte sich vor dem waadtländischen
Gericht nicht in den Prozeß einlassen wollen und wird
nun an ihrem Wohnsitz im Kanton Bern belangt werden
müssen.

Der Rückgang der Schwellenpreise zeigt sich, wie das
„Berliner Tagblatt" mitteilt, in dem Ausfalle einer
Submission der Lübeck Büchener Bahn über 20,000 Stück
FichtemNormalschwellen zur Sommerlieferung 1902,
welche am 25. Dezember stattfand. Der Mindestfördernde,
ein Lübecker Spediteur, erhielt den Zuschlag mit Mk.
2.83 pro Stück frei Lübecker Schwellentränkanstalt, gegen
Mk. 3. 55 im Vorjahre. Rechnet man für Provision und
Transportkosten der Anlieferung mindestens 17 Pfg. und,
da die Lieferungen seewärts erfolgen, Fracht und Asse-
kuranz von Königsberg 36 Pfg., Danzig 41 Pfg. oder
Memel 46 Pfg., so stellen sich die Verkaufspreise auf
Mk. 2.25 ab Lager gegen Mk. 2.97 im Vorjahre; der
Rückgang beträgt also ca. 25 "/». („Cont. Holzztg.")

Der italienische Senat hat mit 81 gegen 5 Stimmen
die Vorlage über den Bau der Zufahrtslinien zum
Simplontunnel angenommen.

Riesen > Nußbaum im Frickthal. Letzthin wurde im
Gemeindebann Jttenthal ein Riesen-Nußbaum gefällt.
Der Stamm allein mißt 4 m" und der ganze Bäum
hatte eine Länge von 30 in. Der Baum wurde verkauft
um die Summe von 300 Fr. Es ist gewiß im weiten
Umkreis kein solcher Baum mehr zu finden.

Ein Nußbaum, wie er selten mehr zu finden ist,
wurde letzter Tage in Gam sen (Kt. Wallis) gefällt.
Der Stamm des Riesenbaumes mißt 3 ir^ Inhalt; die

Aeste ergaben einen Holzertrag von über 7 Klafter (bei
1 m Scheiterlänge). Das Alter dieses Riesenbaumes
Mag sich ungefähr auf 200 Jahre erstrecken. Der Stamm
tvird mit andern in dieser Gegend gekauften „Tötzen"
an ein Handelshaus nach Deutschlaud transportiert
werdetl.

f Architekt Fritz Senn in Thun starb nach schwerer

Krankheit am 24. Dezember. Er war Mitglied des

bernischen Großen Rates.

Die Stadt Wiesbaden hat mit der Aktiengesellschaft
Siemens ck Halske einen Vertrag über die Errichtung
eines Ozonwerkes abgeschlossen. Diese Anlage, die

erste in Deutschland, soll dazu dienen, das für die Stadt
bestimmte Trinkwasser keimfrei zu machen.

Wasserversorgung für Apulien. Die Kosten hat das
Bauamt auf 260 Millionen Franken berechnet, also auf
60 Millionen mehr, als der Suezkanal seiner Zeit ge-
kostet hat. Diese Versorgung Süditaliens mit Wasser

wird schon seit Jahren, namentlich seit 1868, verlangt.
Es handelt sich darum, der Bevölkerung Apuliens einen
Teil — nämlich 2440 Sekundenliter des Wassers
des aus der andern Seite (Westabhang) des Apennin
entspringenden Flusses Sele zuzuführen. Um das be-

wirken zu können, muß das Gebirge durchstochen werden
und zwar nach dem letzten Plane des staatlichen Bau-
aMtes mit einem in Caposele (418 m über dem Meere)
beginnenden Tunnel von 12,73 km Länge

Später ist dann ein Tunnel von 4,75 km Länge
auszuführen, alle vorgesehenen Tunnels zusammen messen
75 km. Die den drei Provinzen Bari-Lecce und Foggia
gemeinsame Hauptleitung mißt 262 km und die Ab-
zweigungen nach den einzelnen Gemeinden umfassen
(ohne die Leitungen im Innern der Gemeinden) weitere
1398 Km. Im ganzen haben wir also eine Länge von
1660 Km, gleich der Eisenbahndistanz von Gens nach
Reggio die Calabriä. Keines der anderorts bestehenden

ähnlichen Werke reicht an dieses Projekt heran. Die
Pariser Dhuis-Wasserleitung mißt 131, die für London
geplante 260 und diejenige des Serino für Neapel 82 km
(bis zur Stadt).

Der vor kurzem in Australien erstellte und als der
größte der Welt gepriesene Aquädukt hat eine Ausdehnung
von 552 km, gleich einem Drittel des àguiàvtto
punisse. Von den 1660 km des letzteren werden 372
als gemauerte offene Kanäle und 1288 in Röhren er-
stellt. 89 meist aus deni Gestein ausgehauene große
Wasserbebälter müssen die regelmäßige Lieferung des

Wassers sichern. Im ganzen werden 218 Gemeinden
mit Wasser versorgt, den 17 höher als die Hauptleitung
gelegenen Ortschaften wird es durch Hedemaschinen zu-
geführt.

Aus dem Schweizer. Oundelsamtsblatt.
Die unter der Firma Schweiz. Wagen- und Wagons-

Fabrik A.-G., vormals Geißberger à Cie., in Zürich
bestehende Aktiengesellschaft hat in der Generalversamm-
lung vom 23. November 1901 ihre Statuten revidiert,
wodurch die früher publizierten Thatsachen folgende
Aenderungen erleiden: Die Firma der Gesellschaft lautet
nun: Schweizer. Wagons-Fabrik A.-G. in Schlieren und
bezweckt die gewerbsmäßige Fabrikation von Rollmaterial
für Normal-, Schmalspur-, Straßen- und andere Bahnen,
von Bestandteilen für Luxus- und Lastwagen und von
Motorwagen aller Art. Durch Beschluß des Verwaltungs-
rates können auch andere verwandte Geschäftszweige
einbezogen werden. Das Grundkapital beträgt 1,200,000
Franken, eingeteilt in 1200 auf den Inhaber lautende
Stammaktien ü 1000 Fr. Dasselbe kann auf 1,800,000
Franken erhöht werden durch Ausgabe zweier Serien
von je 600 unter sich in gleichen Rechten stehenden

Prioritätsaktien auf den Inhaber von je 500 Fr. Der
Verwaltungsrat ist ermächtigt, das Prioritätsaktienkapital
ganz oder zur Hälfte in dem ihm geeignet scheinenden

Zeitpunkte zur Emmission zu bringen und die Zeichnungs-
bedingungen festzusetzen. Der Verwaltungsrat erteilt für
die Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschriften und Pro-
kuren; die Direktion vertritt die Gesellschaft nach außen,
deren Mitglieder führen Unterschrift. Die Gesellschaft

wird nur durch die kollektive Unterschrist von je zwei
Berechtigten verpflichtet. Caspar und Robert Geißberger
sind aus der Direktion ausgeschieden, und es sind damit
deren Unterfchristen erloschen. Zu einem Mitgliede der

Direktion ist ernannt Joseph Koch, dessen bisherige
Prokura erlischt, und zum Delegierten des Verwaltungs-
rates Conrad Jenny-Jenny in Thalweil; beide zeichnen

unter sich oder mit einem der übrigen Berechtigten
kollektiv.

Inhaber der Firma C. Müller-Oberer in Basel ist

Carl Müller-Oberer. Parkettfabrik, mechan. Schreinerei
und Zimmerei. Missionsstraße 64.

Unter der Firma X. Bucheli ck Söhne, Holzwaren-
fabrik Sarnen (vormals Frz. Stockmann) in Sarnen
haben Xaver Bucheli und dessen Söhne Alois und Xaver

Bucheli in Sarnen eine Kollektivgesellschaft eingegangen.

Fabrikation von Spezialartikeln sür Kunst- und Handels-

gärtnerei event. Fènsterfabrikation.

Aus der Prams - Fur die Prams.
Frage«.

M. «erkauf»-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik uicht aufgenommen. '

»«0. Wer fabriziert und liefert billigst Hand- und Reisekoffern

in verschiedenen Formen und Größen und könnte zugleich mit illustrierter
Preisliste dienen?
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881, SBelcpe Sabril liefert neue folibe ©ptinberfägenblätter
®urdjmeffer 45 em.

882, SBelcpe SDtafcpinenfabril ober mecfjanifdfe SBerlftätte liefert
unter meiteftgepenber ©arantte gefräfte ©taplräber mit gehärteten
3äpnen mit cirla 12—18 cm ®urcftmrffer unb 5 cm Sicfe (@tär!e)
unb p meld) äufjerftem SßreiS per Vaar ober per ®upenb, ebentueß
aitcf) per Silo Offerten unter 4tr. 882 an bie ©Epebition.

883, @tn SCrödtnereilofal bon 10 x 12 x 3,4 m foßte jett«
meilig buret) boßftänbige ©rneuerung ber Suft in litrjer 3eit gelüftet
merben tonnen. SB etd)e Söorricptung eignet fiep am beften l)iep unb
mie gro&c traft ift benötigt? Sann eine SBafferbrudleitung bon
6 2ltm. biejit mit SSorteil bermenbet merben? StitSfunft erbeten in
biefem Sölatte.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

l&itfletjetdjmtng.

îlitincitrdft'cibtirdf moi». i'onto XV.
©ntmorfen bon 21. ©cpirich, 3i'oicf) V.

SluSgefiiprt bon §. © et) a u b, ä/töbelfdjreinerei, 2lnbelfingen.

iWAYATOTt-f.T.YMVMYnV.ïùV.'tVM
884. SBer ift Sieferant bon betfdjiebbaren unb juberlä&igen

2lcetplenlampen ober beren Veftanbteile, bie leicpt nacp aüen SKidjt«
ungen, opne ©epaben ju berurfacpen, bemegt merben tonnen?

885. SBer liefert 3dcpnungen unb Vorlagen • ju einfachen
mobernen Pöbeln, melcfje fief) gefepmadboß unb nicht ju toftfptelig
aubführen laffen? ©ibt eS ein bganbbuch über bas Veiten unb Ve=
hanbeln be® öoljeS nach bem Verarbeiten

886. 2Ber ift Sieferant bon 100—200 fjoljetnen §euredpen
unb p melcpem SfheiS tonnten foldje abgegeben merben

887. SBer repariert ©JipSfiguren, fotoie ©ipsbtlberrapmen
888. SBeldpe SCourenjaplen finb bie entfpredpenbften für 9îoots*

gebläfe größerer Shtmmer?
889. SBo märe ein gebrauchte», jeboep noch gut erhaltene®,

leicht reparaturfähige» DtootSgebläfe, ftarf genug für 2 große Jammer*
feuer unb 1 ©cpmeifjofen, erhältlich, ober mer baut foldje neu?

890. SBer hat bte ©ifenbeftanbteile für einen Saufmagen an
SreiSfäge p berfaufen ober mo bezieht man neue, ebenfo eine gut
erhaltene ebentueß neue SreiSfägenmeße famt Sager Offerten mit
Preisangabe an §einr. grei, Slffoltern b. 3iiricp.

891. SBer liefert bernictelte ®ibanbefcpläge OJhtfterbefcpIäg
fieht pr Verfügung. ©efl. Offerten an gop. £uber=©cpaab, med).
(Schreinerei, SBeinfelben.

892. SBelcpe girma liefert ©Ifenbeinplättli bon 50 x 25 X 1,8 mm
itnb 46 x 6,5 X 1,8 mm Offerten an ©pr. ©feiler, med). SBetf«
ftätte, Vetplepem bei Vern.

893. SBer hätte trodenes pappelholg, 25—35~mm biet, p
herlaufen? Offerten bireft an-Vtafcpinenfabrit DltemSrimbacp.

894. SBer ift Sieferant bon ©djmirgelapparaten jum ©cpmirgeln
bon Sägeblättern

895. SBer hätte für cirta einen Vtonat ein ©icferröhrenmobell
bon 20 cm Sichtmeite abpgeben gegen Vtietentfcpäbigung, ober ein
folche® bißigft p berfaufen Offerten unter 4tr. 895 an bie ©ppeb.

896. ®a id) im galle bin, eine SBafferleitung p erfteßen, fo
möchte anfragen, ob bießeiept mit ber gleichen Settung eine Srnft
erjeugt merben tonnte? Sänge ber Seitung 600 m, ©teigung 30 m,
unb in ber Viinute menigftenS 35 Siter sBaffer. SBer mürbe folcpe
Settung mit SWotor erfteüen, meldje Sicptmette müffen bie Stohren

haben unb mie grop muff ber SBafferbehälter fein, menn mit ber

Srafi boep menigftenS 3 ©tunben im Slag gearbeitet mürbe?
897, SBer ift Sieferant bon Slfajienftämnten Offerten an

üßofimantt u. So., Oberburg (Vern).
898, SBo fann man Vläne ober ©figjen beziehen p SBopn«

häufern „Slein aber Vtetn"?
899, SBer liefert 100 ©tiief Utufibaumftäbe, 19 unb 50 mm

unb 2000 mm lang, unb 100 ©tiiet 19/19 unb 2000 mm lang, p*
gefctjnitten ®iefelben müffen aftfrei fein unb fcpön gerabe bleiben
(tabeüo®).

900, SBer liefert bißigft folibe §eisförper für SBarrnmaffer«
hetpng

901, SBeldjeS ift baS befte SJtittel gegen geucptigleit unb Un=

gejiefer, fog. SBurm, für ein fgohbauS gft ®a#appe al® Unterlage
beim ©infcpinbeln ober artet) al® Unterlage für gufjböben borteilpaft?
®em 2lusfunftgeber beften ®anf.

902, SBo ift @orel=©ement, melcper für §oljbctoit ober fugen«
lofe gufjböben bermenbet mirb, erhältlich, nebft Slnleitung pr $er«
fteßung foleper gufjböben?

903, SBelcpe® ©efepäft hat Vorrat bon 1—2 SBaggonS 1. unb
2. (Qualität SKottannenbretter irt ®tden bon 18, 24, 36, 40 unb
45 mm, fomie cirta 15 m* pitcp=pitre in prima Qualität für genfier«
polj in ®iden bon 36, 45 unb 75 mm gefepnitten Sitte® boßftänbig
luftiroden unb fetnfährig. ®er Offerte mit V»i«angabc beliebe man
bie Slnjahl Vättme ber betjepiebenen Vretterbiden beipfügen. Var«
japlung. Offerten unter Str. 903 an bie ©ppebition.

904, Sann mir jemattb au® ©rfapritng 2lu8tunft erteilen, ob
es bei Sementröhren für eine Jpocpbructlettung mehr ®ttff anfept, als
bei eifernen? Sonnte man bas ®uffanfepen bttrdj marmeS Speeren
auf ber innern ©eite etmaS berpinbern? ©dpabet ba8 ®peer bem
©ement an Vinbetraft nichts ®em merten 2lu8tunftgeber beften ®anf.

905, SBer hätte eine ©irtutarfägc pm ©ägen bon Vrennpol3
bißigft abjugeben? Offerten an bie ©utSbermaltung Vtoo8bitrg bei

(Güttingen (®purgau).
906, SBer liefert tteine 3ahnräbcpen naep 3ei<hnitng, ©raugufe
907, SBer Itefert Wsbeft unb ju meldjent greife
908, SBer liefert Vanbfägen, garantiert prima Vtafepinett, UP

©dpmarten, ©ipfel, Sernrefte 2C. ju 10 mm bieten Siftenbrettern 31t

fchneiben Offerten an 3ünbholj= unb ©cpiefertafelfabrit grutigen,
Samblp u. SKofer.

909, 3ft in ber ©cpmels ein Slbrefsbüdj beS VaitgemerbeS ober

melcpeS ift ba8 rteuefte Slbrefibucp, bas für® Vaugetoerbe pafite
910, ©ibt e8 and) BetroleumgaSnpparate, fog. ©afolinapparate,

bie fpejieß jum Söten bermenbet merben tonnen unb mer ift gabrifant
ober Sieferant folcper Slpparate? Offerten beliebe man gefl. an ©.
SBetpli, ©ifenmarenpanblung unb med). SBertftätte in Dtappersmpl,

ju richten.
911, SBer tonnte mir ca. 32—40 m nodp in gutem 3uftanbe

befinblicpe alte @11)5= ober Vledjröpren für §eijeinrid)tungen, mit
ober opne 307uffe, bon 12—25 cm ®itrchmeffer berfaufen unb 311

melcpem greife Sßiitteilungen nimmt bantenb entgegen Veneb. SRütti,
med), ©epreinerei, ValStpal.

912, SBer liefert befte ®ecoupierfägen für gupbelrieb Offerten
finb 3U ridpten an 21. Sup, Sreujlingen am Vobenfee.

913, SBer mürbe cirta 5—600 fcpÖne rottannene Pîccpenftiele
(Vergpolj), fo btel als mögtid) aft« unb bucpSfrei, bon 29 X 29 mm
®icfe nnb 2 m 40 cm Sänge, gut trocîene ÉJare, per fofort liefetn
Offerten mit ^Preisangabe unter Str. 913 an bie ©rpcbition.

914, UnfercQueße liegt 16 cm pöper als ein ©cmentreferboirl
Sie liefert ca. 30 SOtinutenliter unb ift bom Uteferbolr cirta 100 m
entfernt. ®ie Seitung pifdjeit Oueße unb Steferboir tonnte opne
erhebliche Sriimmungen angelegt merben. SBeldje mtnimale Sftoprmeite
märe pier geboten, um eine ©tauung ebent. aitcp bei l'/afa^em
SBafferguantum 31t bermeiben? gür fadjntännifdje SluStunft 311m

oormts beften ®ant.
915, SBelcpe girmen ber Vaubvandje laffen bie ganje ©«htoeia

ober SCeile berfelbcn ftänbig bereifen?
916, SBer liefert 5 mm bide Siftenbrettcpen aus ®annen« ober

Vappelnpolj unb in mclcpcr ^Preislage
917, 3u einer ©atterfäge (prooifotifdjen) bebiirfen mir 1 SBeße,

1,50 m famt Sagern, 2 ©cpmungräber mit 60 cm §ubpöpe, nebft
Voß« unb Seerrofle, 1 ®ran8miffton, ca. 70 mm X 2,50—3,0 m mit
Sagem, 1 ©tirnrab mit Solben baju, 1 ©cpaltmert, 1 Vlattfpannung
für 1 ebent. mehrere Vlätter jum ©cpneiben bon Vaupolj, ©epienen
famt 'Stoßen, 3bhnrnbftangcn mit Solben. Offerten für einjelne
©lüde ober bie ganje ©inriptung, gebraudjt ober neu, mit Slngabe
beS ©emicptS, nehmen entgegen ©ebtitber Vtaiffen, Vaugefcpäft, in
ißabinS (©raubitnben).

918, SBer liefert Sompofition jum ©ingiefjen in äJtafdjinen«
lager unb 3U melcpem SPreife Offerten erbitten ©ebriiber Sftaiffen,
med). Vnufdpreinerei, StabiuS (©raubiinben).

919, SBie merben bie ©nben eines ®raptfeile8 jufammengefept,
meldjeS 3ur Sraftübertragung bermenbet mirb, ober gibt es geeignete
©eilberbinbungen ju biefem Smede (unb mer beforgt ober Itefert foldje
Offerten unter 4tr. 919 an bie ©j'pebition.

920, SBer hätte, ju einer Vaupoljfräfe bienenb, jmei nodp gtit
erhaltene Sluffpannapparate für Stunbhöljer 3U herlaufen?
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«»1. Welche Fabrik liefert neue solide Cylindersagenblätter?
Durchmesser 45 am.

»82. Welche Maschinenfabrik oder mechanische Werkstätte liefert
unter weitestgehender Garantie gefräste Stahlräder mit gehärteten
Zähnen mit cirka 12—18 ein Durcknnesser und 5 om Dicke (Stärke)
und zu welch äußerstem Preis per Paar oder per Dutzend, eventuell
auch per Kilo? Offerten unter Nr. 882 an die Expedition.

883. Ein Tröcknereilokal von 10 x 12 x 3,4 in sollte zeit-
weilig durch vollständige Erneuerung der Luft in kurzer Zeit gelüftet
werden können. Welche Vorrichtung eignet sich am besten hiezu und
wie große Kraft ist benötigt? Kann eine Wasserdruckleitung von
6 Atm. hiezu mit Vorteil verwendet werden? Auskunft erbeten in
diesem Blatte.

Wusterzeichnnng.

Damenschreibtisch mod. Kon is XV.
Entworfen von A. Schiri ch, Zürich V.

Ausgeführt von H. S ch a ub, Möbelschreinerei, Andelfingen.

884. Wer ist Lieferant von verschiebbaren und zuverläßigen
Acethlenlampen oder deren Bestandteile, die leicht nach allen Richt-
ungen, ohne Schaden zu verursachen, bewegt werden können?

885. Wer liefert Zeichnungen und Vorlagen zu einfachen
modernen Möbeln, welche sich geschmackvoll und nicht zu kostspielig
ausführen lassen? Gibt es ein Handbuch über das Beizen und Be-
handeln des Holzes nach dem Verarbeiten?

888. Wer ist Lieferant von 100—200 hölzernen Heurechen
und zu welchem Preis könnten solche abgegeben werden?

387. Wer repariert Givsfiguren, sowie Gipsbilderrahmen?
888. Welche Tourenzahlen sind die entsprechendsten für Roots-

gebläse größerer Nummer? '
889. Wo wäre ein gebrauchtes, jedoch noch gut erhaltenes,

leicht reparaturfähiges Rootsgebläse, stark genug für 2 große Hammer-
feuer und 1 Schweißofen, erhältlich, oder wer baut solche neu?

899. Wer hat die Eisenbestandteile für einen Laufwagen an
Kreissäge zu verkaufen oder wo bezieht man neue, ebenso eine gut
erhaltene eventuell neue Kreissägenwelle samt Lager? Offerten mit
Preisangabe an Heinr. Frei, Affoltern b. Zürich.

89t. Wer liefert vernickelte Divanbeschläge? Musterbeschläg
steht zur Verfügung. Gefl. Offerten an Joh. Huber-Schaad, mech.
Schreinerei, Weinfelden.

892. Welche Firma liefert Elfenbeinplättli von 50 x 25 X 1,8 mm
und 46 x 6,5 X 1,8 mm? Offerten an Chr. Gfeller, mech. Werk-
statte, Bethlehem bei Bern.

893. Wer hätte trockenes Pappelholz, 25—35"mm dick, zu
verkaufen? Offerten direkt an. Maschinenfabrik Olten-Trimbach.

894. Wer ist Lieferant von Schmirgelapparaten zum Schmirgeln
von Sägeblättern?

895. Wer hätte für cirka einen Monat ein Sickerröhrenmodell
von 20 om Lichtweite abzugeben gegen Mietentschädigung, oder ein
solches billigst zu verkaufen? Offerten unter Nr. 395 an die Exped.

898. Da ich im Falle bin, eine Wasserleitung zu erstellen, so
möchte anfragen, ob vielleicht mit der gleichen Leitung eine Kraft
erzeugt werden könnte? Länge der Leituna 600 m, Steigung 30 m,
und in der Minute wenigstens 35 Liter Wasser. Wer würde solche
Leitung mit Motor erstellen, welche Lichtwette müssen die Röhren

haben und wie groß muß der Wasserbehälter sein, wenn mit der

Kraft doch wenigstens 3 Stunden im Tag gearbeitet würde?
897. Wer ist Lieferant von Akazienstämmen? Offerten an

Mosimann u. Co., Oberburg (Bern).
898. Wo kann man Pläne oder Skizzen beziehen zu Wohn-

Häusern „Klein aber Mein"?
899. Wer liefert 100 Stück Nußbaumstäbe, 19 und 50 mm

und 2000 mm lang, und 100 Stück 19/19 und 2000 mm lang, zu-
geschnitten? Dieselben müssen astfrei sein und schön gerade bleiben

(tadellos).
999. Wer liefert dilligst solide Heizkörper für Warmwasser-

Heizung?
991. Welches ist das beste Mittel gegen Feuchtigkeit und Un-

geziefer, sog. Wurm, für ein Holzhaus? Ist Dachpappe als Unterlage
beim Einschindeln oder auch als Unterlage für Fußböden vorteilhaft?
Dem Auskunftgeber besten Dank.

992. Wo ist Sorel-Cement, welcher für Holzbeton oder fugen-
lose Fußböden verwendet wird, erhältlich, nebst Anleitung zur Her-
stellung solcher Fußböden?

993. Welches Geschäft hat Vorrat von 1—2 Waggons 1. und
2. Qualität Rottannenbretter in Dicken von 18, 24, 36, 40 und
45 mm, sowie cirka 15 m' Pitch-Pine in prima Qualität für Fenster-
holz in Dicken von 36, 45 und 75 mm geschnitten? Alles vollständig
lufttrocken und feinjährig. Der Offerte mit Preisangabe beliebe man
die Anzahl Bäume der verschiedenen Bretterdicken beizufügen. Bar-
Zahlung. Offerten unter Nr. 903 an die Expedition.

994. Kann mir jemand aus Erfahrung Auskunft erteilen, ob
es bei Cementröhren für eine Hochdruckleitung mehr Tuff ansetzt, als
bei eisernen? Könnte man das Tuffansetzen durch warmes Theeren
ans der innern Seite etwa« verhindern? Schadet das Theer dem
Cement an Bindekraft nichts? Dem werten Auskunftgeber besten Dank.

995. Wer hätte eine Cirkularsäge zum Sägen von Brennholz
billigst abzugeben? Offerten an die Gutsverwaltung Moosburg bet

Güttingen (Thurgau).
998. Wer liefert kleine Zahnrädchen nach Zeichnung, Grauguß?
997. Wer liefert Asbest und zu welchem Preise?
998. Wer liefert Bandsägen, garantiert prima Maschinell, Uni

Schwarten, Gipfel, Kernrestê ?c. zu 10 mm dicken Kistenbrettern zll
schneiden? Offerten an Zündholz- und Schiefertafelfabrtk Frutigell,
Kambly u. Moser.

999. Ist in der Schweiz ein Adreßbuch des Baugewerbes oder

welches ist das Neueste Adreßbuch, das fürs Bangewerbe paßte?
919. Gibt es auch Petroleumgasapparate, sog. Gasolinapparate,

die speziell zum Löten verwendet werden können und wer ist Fabrikant
oder Lieferant solcher Apparate? Offerten beliebe man gest. an E.
Wethli, Eisenwarenhandlung und mech. Werkstätte in Rapperswyl,
zu richten.

911. Wer könnte mir ca. 32-40 m noch in gutem Zustande
befindliche alte Guß- oder Blechröhren für Heizeiurichtungen, mit
oder ohne Muffe, von 12—25 om Durchmesser verkaufen und zu
welchem Preise? Mitteilungen nimmt dankend entgegen Bened. Rütti,
mech. Schreinerei, Balsthal.

912. Wer liefert beste Decoupiersägen für Fußbetrieb Offerten
sind zu richten an A. Lutz, Kreuzlingen am Bodcnsee.

913. Wer würde cirka 5—600 schöne rottannene Rechenstiele
(Bergholz), so viel als möglich ast- und buchsfrei, von 29 X 29 mm
Dicke und 2 m 40 om Länge, gut trockene Ware, per sofort liefetn?
Offerten mit Preisangabe unter Nr. 913 an die Expedition.

914. Unsere Quelle liegt 16 om höher als ein Ccmentreservoir,
Sie liefert ca. 30 Minutenliter und ist vom Reservoir cirka 100 M
entfernt. Die Leitung zwischen Quelle und Reservoir könnte ohne
erhebliche Krümmungen angelegt werden. Welche minimale Rohrweite
wäre hier geboten, um eine Stauung event, auch bei l'/sfachem
Wasserguantum zu vermeiden? Für fachmännische Auskunft zum
voraus besten Dank.

915. Welche Firmen der Baubranche lassen die ganze Schweiz
oder Teile derselben ständig bereisen?

918. Wer liefert 5 mm dicke Kistenbrettchen aus Tannen- oder
Pappelnholz und in welcher Preislage?

917. Zu einer Gattersäge (provisorischen) bedürfen wir 1 Welle,
1,50 m samt Lagern, 2 Schwungräder mit 60 om Hubhöhe, nebst
Voll- und Leerrolle, 1 Transmission, ca. 70 mm X 2,50—3,0 in mit
Lagern, 1 Stirnrad mit Kolben dazu, 1 Schaltwerk, 1 Blattspanuung
für 1 event, mehrere Blätter zum Schneiden von Bauholz, Schienen
samt Rollen, Zahnradstangen mit Kolben. Offerten für einzelne
Stücke oder die ganze Einrichtung, gebraucht oder neu, mit Angabe
des Gewichts, nehmen entgegen Gebrüder Maiffen, Baugeschäft, in
Radius (Graubünden).

918. Wer liefert Komposition zum Eingießen in Maschinen-
lager und zu welchem Preise? Offerten erbitten Gebrüder Maissen,
mech. Bnuschrcinerei, Radius (Graubündcn).

919. Wie werden die Enden eines Drahtseiles zusammengesetzt,
welches zur Kraftübertragung verwendet wird, oder gibt es geeignete
Seilverbtndungen zu diesem Zwecke fund wer besorgt oder liefert solche?
Offerten unter Nr. 919 an die Expedition.

929. Wer hätte, zu einer Bauholzsräse dienend, zwei noch gut
erhaltene Aufspannapparate für Rundhölzer zu verkaufen?
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gltttoovteti«
Sluf forage 801. S)3untl)en, toeldje pro Minute 3000 Piter SBnffer

10 3Mer Ijodf) treiben, tonnen geliefert merben unb brausen folcfje
ca. 7'/a HP. SGBoÜen ©ie fid) an bie Sirma ©arl Sudjerer, Safel,
Seonbarbftrafje 11, toenben.

Sluf grage 810. Saubefdjläge tonnen burd) Sari Sudjerer,
Seonbarbftrafje 11, Söafel, bitligft belogen toetben.

Sluf Stage 812. 31. SBibmer, SBcpifon (3ürich) fabrigiert $11?»
fajläudje in aûen ®imenfionen.

3luf Stage 823, 3118 Sin ftrid) für Südjen ift ant beftenSßorjedan»
©matlfarbe gu empfehlen, toeldje fefjr lange bait unb ficb obne irgenb»
toeldjen sftadjtetl immer toieber nbtoafdjen lägt ; Die ermähnten Stauda
unb Sßedjfleden fommen nidjt mieber gum Sorfcbein. ffitefe Sarbe
ift gu belieben bnrd) ©arl SSudgerer, Safel, Seonbaroftrafje 11,

Sluf Stage 835, Sin Steferant bon ©tedjfdjaufeln unb fämt»
li<bcn ©ifenmaren. 3ob8. ®ebler, öammerfdjmieb, SCbal (@t. ©alien).

_ Sluf Stage 844. 3nm Sohren bon SenfterglaS finb unfere
®iamant»@Ia8bobrer borgiigltd). Strnolb Srenner u. ©ie., Safel.

Sluf Stage 845, SBenben ©ie fid) an SRoetfdji u. SReier, ©ifen»
gaffe 1, 3ürid) V.

Siiif Stage 845. ©in Sattbammer ift gu berfaufen bei ©ofdj»
Sîeblfen, Sömenftrafce 9, Zürich.

Sluf Stage 847, ®ie ©ementmarenfabrit SReinad) ©ebr. §ungiler
liefert fragliche ©ementröbren gu befagtem 3mede unter boUfter
©arantie unb miinfdjt mit Sragefteller in Serbinbung p treten.

Stuf Stage 847, SBenben ©ie fid) an 3. Sifd)er»@tufe, Sau»
Unternehmer in SRägenmpl (Slargau). ®erfelbe berferttgt ©ement»
tobten auf ®rud unb mürbe bie Seitung fertig erftellen, and) mi'tnfdjt
et mit Sbuen in Sorrefponbeng p treten.

Sluf Stage 847, Sei einem ®rud bon 5 SRcter finb Sentent»
Mooren nidjt meïjr au empfehlen* SBenbcn @ic fic^ betr. fdjmieb*
«fernen Stohren an ©git u. ©ie., 2J!afd)inenfabrit, SRüti (3üri<h).

Sluf Stage 847, SBenben ©ie ficb on Srang fRoffaro, Sau»
Unternehmung unb ©ementröbrenfabrifation, in Jorgen.

Sluf Stage 847, SBenben ©ie ficb flefï. an Saugefcbäft unb
©ementmarenfabrit ®reber u. ®efd)manben, Suocb8 (SRibmalben).

Sluf Stage 848, ©infacbe Saufe unb ©irfularfägen für Sraft»
betrieb liefern in folibefter Slusfübrung bie 2Rafd)tnentoerte äRündjen»
©enbUng SI. ©., 2Rün<ben. Sertrcter : SI. Sorner, Sömenfirafje 66,
3üridj I.

Sluf Stage 848, Sanbfägen unb einfache Sräfen für drafts
betrieb liefert billigfi bie SRafcbtnenfabrif bon U. Slmmann, Sangentbal.

Sluf Stage 848, Saufe unb. ©irfularfägen für Sraftbetrieb
liefern preismevt Slrnolb Srenner u. ©ie., Safel.

Sluf Stage 848, 2Btr haben eine einfache Sanbfäge für Sraft»
betrieb mit Seerlauf p bertaufen unb miinfehen mit Sragefteller in
Sorrefponbeng gu treten. Santilie ©teinadjer, SRed)enmad)er8, Seib»
ftabt (Slargan).

Sluf Stagen 848, 864 nnb 865, Sragefteller motten fid) für
Segug ber betr. ®olgbcarbeitung8mafd)inen an 3. ©djmargenbad), (Senf,
toenben.

Sluf Stage 853, fjelbfdgmieben in beftbetoäbrten SluSfübrungen
liefern Slrnolb Srenner u. ©ie., Safel.

Sluf Stage 853. Selbfdjmieben in berfdjiebenen Sonftruftionen
begiehen ©ie am borteilhafteften bei SRoetfcbi u. SReter, ©ifengaffe 1,
oüridj V.

Sluf Stage 853, Offerte gebt 3bnen birett gü bon ©. Sareber
u. ©ie., SBerfgeug» unb ttRafdjinengefcpft, 3ürtd) I.

Sluf Stage 854, Sieferant bon SBafferglaS für Slnftrichgmede
ift ®. SI. Sßeftaloggi, Sad» unb Sarbenfabrif, 3ürich.

Sluf Stage 854. SBafferglaS für Snffabenanftrid) tonnen ©ie
bitttgft begiehen bon Slrnolb Stenner u. ©ie., Safel.

Sluf Srage 855, 2/ieffingröbrd)en bon 15 mm ®urd)meffer unb
10 mm Sicbtmeite liefert Srip SRarti, SBintertbur.

Sluf Stagen 855 unb 864, SBenben ©ie fich gefl. an ©.
Satdjer u. ©ie., SBerfgeug» unb 3Rnfd)inengefd)äft, 3üri<b I.

Stuf Stage 856, @8 ift gang gut möglich, einen §anbbetrteb
gumJRachbelfen für fraglichen Slufgug angubringen. ©ich flefl. menben
du 11. Simmann, SRafcbinenfabrif in Sangentbai.

Sluf Stage 857, Ob SRiegmauern, SRnuern aitS IpourbiS ober
lagen. §oblmauern für ein billiges Slrbeiter»©lnfamtlienbäu8cben am
empehlensrnerteften finb, bas gn beurteilen, tommt einem Sadjmann
w)ar nid)t fdjtoer, aber man bat fich hier, mie bei allem, nach ben
Serbaltniffen gu richten; 3t« allgemeinen ift bas am bittigften
iMuenbe SRiegrnauermert bas teuerfte, bie SluStäfelung ift lanbeS--
"blich unb auch notmenbtg, menn man fidj nicht ber neueren §ilfs=
Hfuiel bebienen mill. §ourbi8 für Umfaffungsmänbe angumenben,

• i
" % für febe Sage gu raten, abgefeben babon, bag fie fonft auch

tietne tttadjteile haben. SBenn es mabr ift, bah baSfenige bas befte
let, bas am meiften gur Slusfübrung tommt, bann mären es bie
r'dnern mit 3folier=Suftfdbid)t, fie haben aber auch etnen Nachteil,
tnbem fie bie teuerften finb. Sauen ©ie bod), menn ©ie bittigft unb
oennoch foltb bauen motten, nach ber amertfanifdjen Slrt ber neueften

2 "umlid) in ©oncret (Seton), ber im Sfcrn porös, nach aufeeit
®afferfeft unb nach innen marnt berpupt ift. ©oldje SäuScpen fteben

'Ä oubenbe unb tpenn ©ie miinfdjcn, fo mitt id) 3bnen weitere
-otttteiiung über bie ©ache machen. Originell ift bei ber git. Sau»

art ber Umftanb, bafi biefe jgäufer im ©ommer fühl unb im SBinter
mnrm finb, rnas man allgemein als einen grofjen Sorteil anertennt.

(Sanbsmann.)
Sluf Stage 857. ©in gegen Stälte unb SBärme folibeS SBobn»

bäuSchen unb bei ben jepigen J&olgpreifen gugletch billige Saute gibt
es bon ."golgmanb. ®ocg foil bie Urnfaffungsmanb minbeftens 10 om
bid fein, bie Saiten liegenb aufgefdblagen, mit farbolifierter Saum»
monfdjnur in ben Sugen abgebidgtet, mit 10 cm langen unb 12 mm
biden eifernen ®ubeln Befeftigt, mit Scnftern unb ®büren berfehen
unb mit Bittiger ®apete bertleibet, ift baS JjäuSdjen bemobnbar. ®er
®a^überfchu6 foil bei ^olgmanbbäufern nicht unter 60 cm fein, bas
Stamin für Ofen unb Serb auf ber ®adjfirft auBmünben, bann giebt
cS bei febem SBinbe. ©in bittiger Slnftrich, unb gtoar bell, g. S. bon
Slautfdjoleum, mirb bas Solg hinlänglich fdjüben. ®ie §olgmänbe
(aber nidft bünn) finb auf bem Sanbe gu ftarf in Slbgang getommen.
©egen Sälte ifoliert eine 10 cm ftarfe unb biegte fgolgmanb fo gut
als eine 60 cm bide Steinmauer unb ift trodener. J.

Sluf Stage 860, ®ic ©ementmarenfabrit SReinach ©ebr, Jungtier
hätte einige foldger Sormen unb miinfeht mit Sragefteller in tone»
fponbeng gu treten.

Sluf Stage 861. fQaben einen 2—3 PS Setrolmotor, ©pftem
©aurer in Slrbon, megen traftbergröherung billig abgugeben. ®er»
felbe mar mäbrenb 3 3abten femeilen nur gur SßinterSgeit megen
traftmangel gebraucht morben unb tann noch im Setrieb gefegen
merben. Stnffer u. 3ngolb, ®bun.

Sluf Stage 861. ©inen 3pferb. Sengin»Sctrolmotor, gebraucht
unb mieber bottftänbig in ©tanb gefegt, bat unter ©arantie aus»
nabmsmeife bittig abgugeben ®a8motoren=Sabrif ®eub, filiale 3üri<h.

Sluf Stage 861, fRoetfdgi u. SReier, ©ifengaffe 1, 3ütich V,
haben ftetsfort gebrauchte Sengin» unb Setroimotoren gur Serfügung.

Sluf Stage 861, §alte ftets ein grobes Sager in neuen unb
gebrauchten petrol» unb Senginmotoren. Slbolpb ©aurer, Slrbon.

Sluf Stage 861. SReue petroleum» unb Senginmotoren, befteS
betannteS ©hftem, liefert Stig SRarti, SBintertbur.

Sluf Stagen 861 unb 865, SBenben ©ie fich gefl. an ©. SSibmer
u. {Ruf, SBerfgeuge, SRafchinen unb ©tabl, Sugern.

Sluf Stage 861. ©inen 2—3 HP Sengin» ober SfSetrolmotor
mit elettrifcher Sftagnetgünbung ohne irgenbmel^e Slenberung, in fegr
gutem 3uftanbe, gu ausnabmsmeife bittigem SreiB tann mit ©arantie
abgegeben merben bon @. S«td)t, Seen bei SBintertbur.

Sluf Stage 861, 3. ©chmegler, SRafdjinenfabrif, SBattmpl, bat
einen noch gut erhaltenen 2 HP ißctrolmotor gu berfaufen.

Sluf Stage 862. ®ie Stage, „toaS ein ©infamilienbanS mit
6—7 3immern ftp unb fertig foftet", märe mert, als einfachfte Söfung
beS .tonfurrengunfugS gur ©eltung gu fommen, benn ba brauchte ber
Unternehmer nur ben 3immerpreis mit ber 3immergabl gu multipli»
gieren unb ber Stoftenanfdjlag märe fertig SJottten ©ie es nicht mal
berfuchen, fich folche Slnfdlläge gu fammeln ©in abfolut fidjereS
SRegept ift es, fich tint" Slan. ntadjen gu laffen, bann gu beftiramen,
ob bie SRaterialien prima, bie Slusftattung unb Slrbeit aufs befte gu
halten fei unb bann bamit ben fogen. ©ang gu SontiuS unb piatus
gu machen, um bie fßreife eingubolen. Probatum est.

Sluf Srage 863, Sadmulben aus Slbornbolg liefert als©pegialität
bie mech. ©dpffet» unb ÜRulbenfabrif bon 3. SRütter in ©araftagern
bei SRi^tersmeil.

Sluf Stage 864. Seftanbteile für ©irfularfägen liefert in befter
Slusfübrung unb unter btttigfter Seredjnung bie SRafdjinenfabrif bon
U. Simmann in Sangentbal.

Sluf Stage 864, SBettett unb Sagerfiffen gu ©irfularfägen für
Sraftbetrieb liefern Slrnolb Srenner u. Sie., Safel.'

Sluf Stage 864, ©irfularfägen für Sraftbetrieb mit unb ohne
©eftttt liefert Stils ÏRarti, SBintertbur.

Sluf Srage 864, ©irfularfägenteile liefert bittigft bie 2Re<banifcbe
©djlofferei ®ercnbingen.

Sluf Stage 864. ©olche treisfägen liefert mit automatif^er
iRingfdjmientng tn bemäbrter Slusfübrung 3. II. Slebi, 3Rafeginen=
fabrif Surgborf. ;'Sluf Stage 864. SBenben ©ie fich gttt- an 3- ©chmegler,
SRafdginenfabrif, SBattmpt

Sluf Sragen 864 unb 865. ©ngler u. Srunner, SRafchinen»
fabrif in 3oftngen, liefern ©irfularfägen ohne ©eftett unb SBanb»

bobrmafchinen für $olg.
Sluf Stage 865. ©emiinfdbte SBanbbobrmafchinen für ©olg

fönncn mtr liefern. Slrnolb Srenner u. ©ie., Safel.
Sluf Stage 866, Sût 3bte Scrbältniffe ift eine StanciStnrbine

nach eigener Slonftruftion bas rid)tigfte unb befte. Sei einer foldgen

®urbine beträgt ber fRufeeffeft 80—82 %, mäbrenbbem mit einem

guten 9tab bloS 55—65 % erhielt toerben fann, SBenn ein 9rab

eingefegt merben fottte, fo mühte basfelbe 4'/a m ®urchmeffer erhalten.
®ie Soften eines foldgen mit ®olg» unb ©ifenfrang, eifernen Segeln,
SBette, Stofette unb ttfäbergetriebe mürben cirfa 2300 Sr. betragen,
©olche ®urbiiten unb Sßafferräber liefert mit ©arantie für befte

Seiftung unb Slusfübrung bie SIRafcbinenfabrlf' bon U. Simmann in
Sangentbal, mo ftets fertige Turbinen für biberfe Scrbältniffe befidg»

tlgt merben fönnen.
Sluf Stage 866. ©ine richtig fonftruierte Turbine ift bas befte

unb bitttgfte., ®er Subeffeft ift entfdgieben höher, als bei einem

Nr 40 Illustrierte schweizerische Handwerler-Zkituug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbeveretnS). 821

Antworte».
Auf Frage «0t. Pumpen, welche pro Minute 3000 Liter Wasser

10 Meter hoch treiben, können geliefert werden und brauchen solche
ca. 7>/z II?. Wollen Sie sich an die Firma Carl Bucherer, Basel,
Leonhardstraße 11, wenden.

Auf Frage «t0. Baubeschläge können durch Carl Bucherer,
Leonhardstraße 11, Basel, billigst bezogen werden.

Auf Frage «12. A. Widmer, Wetzikon (Zürich) fabriziert Filz-
schläuche in allen Dimensionen.

Auf Frage 823. Als Anstrich für Küchen ist am besten Porzellan-
Emailfarbe zu empfehlen, welche sehr lange hält und sich ohne irgend-
welchen Nachteil immer wieder abwaschen läßt; die erwähnten Rauch-
und Pechflecken kommen nicht wieder zum Vorschein. Diese Farbe
ist zu beziehen durch Carl Bucherer, Basel, Leonhardstraße 11.

Auf Frage «33. Bin Lieferant von Stechschaufeln und sämt-
lichen Eisenwaren. Johs. Gehler, Hammerschmied, Thal (St. Gallen).

Auf Frage «44. Zum Bohren von Fensterglas sind unsere
Diamant-Glasbohrer vorzüglich. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «43. Wenden Sie sich an Roetschi u. Meier, Eisen-
gasse 1, Zürich V.

Auf Frage «48. Ein Fallhammer ist zu verkaufen bei Gösch-
Nehlsen, Löwenstraße 9, Zürich.

Auf Frage «47. Die Cementwarenfabrik Reinach Gebr. Hunziker
liefert fragliche Cementröhren zu besagtem Zwecke unter vollster
Garantie und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage «47. Wenden Sie sich an I. Fischer-Stutz, Bau-
Unternehmer in Mägenwyl (Aargau). Derselbe verfertigt Cement-
röhren auf Druck und würde die Leitung fertig erstellen, auch wünscht
er mit Ihnen in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage «47. Bei einem Druck von S Meter sind Cement-
röhren nicht mehr zu empfehlen. Wenden Sie sich betr. schmied-
eisernen Röhren an Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Rüti (Zürich).

Auf Frage «47. Wende» Sie sich an Franz Rossaro, Bau-
Unternehmung und Cementröhrenfabrikation, in Horgen.

Auf Frage «47. Wenden Sie sich gefl. an Baugeschäft und
Cementwarenfabrik Dreher u. Deschwanden, Buochs (Nidwaiden).

Auf Frage «4«. Einfache Band- und Cirkularfägen für Kraft-
betrieb liefern in solidester Ausführung die Maschinenwerke München-
Scndling A. G., München. Vertreter: A. Borner, Löwenstraße 66,
Zürich I.

Auf Frage «48. Bandsägen und einfache Fräsen für Kraft-
betrieb liefert billigst die Maschinenfabrik von U. Ammann, Langenthal.

Auf Frage «4«. Band- und Cirkularfägen für Kraftbetrieb
liefern preiswert Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «48. Wir haben eine einfache Bandsäge für Kraft-
betrieb mit Leerlauf zu verkaufen und wünschen mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Familie Stetnacher, Rechenmachers, Leib-
stadt (Aargau).

Auf Fragen «4«, »«4 und «63. Fragesteller wollen sich für
âzug der betr. Holzbearbeitungsmaschinen an I. Schwarzenbach, Genf,
wenden.

Auf Frage «33. Feldschmieden in bestbewährtcn Ausführungen
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «33. Feldschmieden in verschiedenen Konstruktionen
beziehen Sie am vorteilhaftesten bei Roetschi u. Meter, Eisengasse 1,
Zürich v.

Auf Frage «33. Offerte geht Ihnen direkt zu von C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 884. Lieferant von Wasserglas für Anstrichzwecke
»st G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik. Zürich.

Auf Frage «84. Wasserglas für Fasfadenanstrich können Sie
billigst beziehen von Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «38. Messingröhrchen von IS mm Durchmesser und
10 mm Sichtweite liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Fragen «35 und «64. Wenden Sie sich gefl. an C.
Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage »56. Es ist ganz gut möglich, einen Handbetrieb
Zum Nachhelfen für fraglichen Aufzug anzubringen. Sich gefl. wenden
un U. Ammann, Maschinenfabrik in Langenthal.

Auf Frage «87. Ob Riegmauern, Mauern aus Hourdis oder
lugen. Hohlmauern für ein billiges Arbeiter-Einfamilienhänschen am
empfehlenswertesten sind, das zu beurteilen, kommt einem Fachmann
Umr nicht schwer, aber man hat sich hier, wie bei allem, nach den

Arhaltnissen zu richtem Im allgemeinen ist das am billigsten
sWnende Riegmauerwerk das teuerste, die Austäfelung ist landes-
"blich und auch notwendig, wenn man sich nicht der neueren Hilfs-
Anet bedienen will. Hourdis für Umfassungswände anzuwenden,

- î jede Lage zu raten, abgesehen davon, daß sie sonst auch
«eine Nachteile haben. Wenn es wahr ist, daß dasjenige das beste
>ei, das am meisten zur Ausführung kommt, dann wären es die

suuern mit Isolier-Luftschicht, sie haben aber auch einen Nachteil,
indem sie die teuersten find. Bauen Sie doch, wenn Sie billigst und
oennoch solid bauen wollen, nach der amerikanischen Art der neuesten

nämlich in Concret (Beton), der im Kern porös, nach außen
Mserfcst und nach innen warm verputzt ist. Solche Häuschen stehen

M" outzende und wenn Sie wünschen, so will ich Ihnen weitere
Mitteilung über die Sache machen. Originell ist bei der qu. Bau-

art der Umstand, daß diese Häuser im Sommer kühl und im Winter
warm sind, was man allgemein als einen großen Vorteil anerkennt.

(Landsmann.)
Auf Frage »37. Ein gegen Kälte und Wärme solides Wohn-

Häuschen und bei den jetzigen Holzpreisen zugleich billige Baute gibt
es von Holzwand. Doch soll die Umfassungswand mindestens 10 om
dick sein, die Balken liegend aufgeschlagen, mit karbolisierter Baum-
Wollschnur in den Fugen abgedichtet, mit 10 em langen und 12 mm
dicken eisernen Dübeln befestigt, mit Fenstern und Thüren versehen
und mit billiger Tapete verkleidet, ist das Häuschen bewohnbar. Der
Dachüberschuß soll bei Holzwandhäusern nicht unter 60 em sein, das
Kamin für Ofen und Herd auf der Dachfirst ausmünden, dann zieht
es bei jedem Winde. Ein billiger Anstrich, und zwar hell, z. B. von
Kautscholeum, wird das Holz hinlänglich schützen. Die Holzwände
(aber nicht dünn) sind auf dem Lande zu stark in Abgang gekommen.
Gegen Kälte isoliert eine 10 em starke und dichte Holzwand so gut
als eine 60 em dicke Steinmauer und ist trockener. I,

Auf Frage «60. Die Cementwarenfabrik Retnach Gebr. Hunziker
hätte einige solcher Formen und wünscht mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten.

Auf Frage «6 t. Haben einen 2—3 ?8 Petrolmotor, System
Saurer in Arbon. wegen Kraftvergrößerung billig abzugeben. Der-
selbe war während 3 Jahren jeweilen nur zur Winterszeit wegen
Kraftmangel gebraucht worden und kann noch im Betrieb gesehen
werden. Nusser u. Jngold, Thun.

Auf Frage «6t. Einen 3pferd. Benzin-Petrolmotor, gebraucht
und wieder vollständig in Stand gesetzt, hat unter Garantie aus-
nahmsweise billig abzugeben Gasmotoren-Fabrik Deutz, Filiale Zürich.

Auf Frage «6 t. Roetschi u. Meier, Eisengasse 1, Zürich V,
haben stetsfort gebrauchte Benzin- und Petrolmotoren zur Verfügung.

Auf Frage «6 t. Halte stets ein großes Lager in neuen und
gebrauchten Petrol- und Benzinmotoren. Adolph Saurer, Arbon.

Auf Frage «6l. Neue Petroleum- und Benzinmotoren, bestes
bekanntes System, liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Fragen «6 t und «63. Wenden Sie sich gefl. an E. Widmer
u. Ruf, Werkzeuge, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage 86 t. Einen 2—3 II? Benzin- oder Petrolmotor
mit elektrischer Magnetzündung ohne irgendwelche Aenderung, in sehr
gutem Zustande, zu ausnahmsweise billigem Preis kann mit Garantie
abgegeben werden von G. Feucht, Seen bei Winterthur.

Auf Frage «6t. I. Schwegler, Maschinenfabrik, Wattwyl, hat
einen noch gut erhaltenen 2 II? Petrolmotor zu verkaufen.

Auf Frage «62. Die Frage, „was ein Einfamilienhaus mit
6—7 Zimmern fix und fertig kostet", wäre wert, als einfachste Lösung
des Konkurrenzunfugs zur Geltung zu kommen, denn da brauchte der
Unternehmer nur den Zimmerpreis mit der Zimmerzahl zu multipli-
zieren und der Kostenanschlag wäre fertig? Wollten Sie es nicht mal
versuchen, sich solche Anschläge zu sammeln? Ein absolut sicheres
Rezept ist es, sich einen Plan machen zu lassen, dann zu bestimmen,
ob die Materialien prima, die Ausstattung und Arbeit aufs beste zu
halten sei und dann damit den sogen. Gang zu Pontius und Pilatus
zu machen, um die Preise einzuholen. ?ràtum est.

Auf Frage «63. Backmulden aus Ahornholz liefert als Spezialität
die mech. Schüssel- und Muldenfabrik von I. Müller in Samstagern
bei Richtersweil.

Auf Frage «64. Bestandteile für Cirkularfägen liefert in bester
Ausführung und unter billigster Berechnung die Maschinenfabrik von
U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage «64. Wellen und Lagerkisscn zu Cirkularsägen für
Kraftbctrieb liefern Arnold Brenner u. Cie., Bafel.'

Auf Frage «64. Cirkularsägen für Kraftbetrieb mit und ohne
Gestell liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage »64. Cirkularsägcnteile liefert billigst die Mechanische
Schlosserei Derendingen.

Auf Frage «64. Solche Kreissägen liefert mit automatischer
Ringschmierung in bewährter Ausführung I. U. Aebi, Maschinen-
fabrik Burgdorf. '

Auf Frage «64. Wenden Sie sich gefl. an I. Schwegler,
Maschinenfabrik, Wattwyl.

Auf Fragen «64 und «63. Engler u. Brunner, Maschinen-
fabrik in Zofingen, liefern Ctrkularsägen ohne Gestell und Wand-
bohrmaschinen für Holz.

Auf Frage «65. Gewünschte Wandbohrmaschincn für Holz
können wtr liefern. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «66. Für Ihre Verhältnisse ist eine FranciSturbine
nach eigener Konstruktion das richtigste und beste. Bei einer solchen

Turbine beträgt der Nutzeffekt 80-82 °/°, währenddem mit einem

guten Rad blos 55—65"/o erzielt werden kann. Wenn ein Rad
eingesetzt werden sollte, so müßte dasselbe 4'/» m Durchmesser erhalten.
Die Kosten eines solchen mit Holz- und Eisenkranz, eisernen Kegeln,
Welle, Rosette und Rädergetriebe würden cirka 2300 Fr. betragen.
Solche Turbinen und Wasserräder liefert mit Garantie für beste

Leistung und Ausführung die Maschinenfabrik' von U. Ammann in
Langenthal, wo stets fertige Turbinen für diverse Verhältnisse besich-

tigt werden können.
Auf Frage «66. Eine richtig konstruierte Turbine ist das beste

und billigste.. Der Nutzeffekt ist entschieden höher, als bei einem
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SBafferrab. SBenben ©ie fief) betr. Koftenbereénung gefl. an ©gti u.
©le., SRafétnenfabrlf, fftüti (3ûrié), loelcfje ®urbinen als Spezialität
bauen.

Stuf Stage 806, Sei SMen angegebenen Sertjältniffen eignet
fief) am beften eine. Turbine unb gibt audj ben beften SRuheffelt. 3«
näherer SluSfunft reff). SluSführung ber Slrbeit empfehlen fid) Buffer
u. Sngolb in ®hun.

Stuf Stage 866. Set 500 bis 600 ©efunbenliter SBaffer unb
1,7 m ©efätte eignet fid) am beften eine Turbine, inbem eine folcfje
cirfa 5 7» mepr Kraft abgeben toitb, als ein SBafferrab. Slâhere
SluSfunft erteilt gerne unb erfteßt folée Slnlagen als langjährige
Spezialität 3. U. Siebt, 3Jfafcf)inenfabrif Surgborf.

Stuf Stage 866. SBenben ©ie fid) gefl. an bie jfirma 3.
@d)toeg(er, 2Jiafd)inenfabrif, SBattWpl, meldte 36nen gerne nähere
Slusiunft erteilt.

Stuf Srage 866, Unter gegebenen Serhältniffen bringen ©ie
mit einer guten 3ranci8=®urbine 7'/s—10 üßferbefräfte heraus, mit
einem SBafferrab wefenttié toeniger. 3d) empfehle 3hnen alfo eine
Turbine, bie nidjt teurer zu flehen fommt, als ein SDafferrab, unb
bin gerne bereit, 3hnen für jebeS ferner ©ewûnféte SluSfunft ju
erteilen, toenn ©ie mir gefl. 3hre Slbteffe befannt geben toollen.
S*ih SRarti, SBinterthur.

Stuf Srage 866. 3»r SlitSnufcung 3hrer SBafferfraft bon 8'/s
bis 10 HP bei 500—600 ©etunbenliter unb 1,7 m ©efätte empfehle
ich Shnen eine ©hPhon=®urbine, beren ©rfteöung billiger fommt,
als ein Sßafferrab, bas einen ebenfo hohen SJfufjeffeft geben foil toie
eine Surbine. Stehnlidje bon mir erftettte Slnlagen fönnen ©ie biete
im Setriebe befidjtigen. 31. Slefélimann, SJiafdjinenfabrif, Shun.

Stuf Srage 867. ©in nod) gut erhaltener SlcetplemSlpparat
mit etloaB ©aSröhren unb Jahnen mirb abgegeben bon SR. fjjah,
Slafdhner, ©hur.

Stuf Srage 868. Sadjfenfter liefert jtt niebrigften greifen in
forgfältigfter SluSführung 3- Sanner, ©penglerei, fRûfélifon, unb
möchte mit fjrageftetter in Serbinbung treten.

Stuf Seuge 869. SBenben ©ie fiep gefl. an bie bebeutenbe $ad)=
pappen* unb §olzcementfabrif 6. S- SBeber, 3Jiuttenj=Snfel.

Stuf Srage 869, SBünfdjen mit Sragcftefler in Serbinbung 31t

treten. ©. Sect u. Sie., jQohcement* unb ffiadjpappenfabrif, Sieterlen
bei Siel.

Stuf Srage 871, ©rfudje um gefl. Slngabe ber Serhältniffe,
bamit id) 3hnen mit Offerte bienen fann. SBäre ebent. im Satte,
mit älterer Surbine in gutem 3uftanbe ju bienen. U. Simmann,
SRafétnenfabrif, Sangenthai.

Stuf Srage 871. Söünfdjett mit gragefteller in Serbinbung p
treten, ba mir btettetdü bienen fönnen, toenn mir einmal im Sefiee
näherer Slngaben finb. Suffer u. Sugolb, Shun.

Sluf Srage 871, ©rfudjen um Slngabe beS ©efätteS unb bor*
hanbenen SBafferquantumS per ©efunbe. ©glt u. ©ie., SRafétnen*
fabrif, SRütt (3ürtch).

3luf Srage 871. 3n 3hrem eigenen Sntereffe rate ich 3hnen
entfliehen ab bor Slnfauf einer alten Surbine, auch toenn ©ie bie*
felbe halb umfonft erhalten fottten ; benn eine Surbine ift fein SRotor,
ber für alle Serhältniffe pafjt, fonbern eine Surbine, bie guten Stüh*
effeft geben foil, rauh für jeben einzelnen Satt berechnet unb fonftruiert
loerben unb pafjt bäher auch nur für biefen einen unb fpejietten Satt,
©elegenfjeitsturbinen müffen baher unbebingt ftets ein fdjledjteS ïJtefultat
b. h. fällechten Siufeeffeft geben unb es ift fdjabe für bie Spallations*
foften für berartige Slnlagen. SBenn ©ie mir gefl. angeben wollten :

a) wie biet SBaffer per SRinute, b) wie biel Steter ©efäüe ©ie bis*
ponibel haben unb c) wie lange bie ^Rohrleitung bis pr Surbine
Wirb, fo werbe id) 3hnen gerne Offerte machen für eine nette paffenbe
Surbine, bie nicht fo biel teurer p fteljen fommt, als eine alte unb
3hnen bagegen nach ieber .fjinfidjt botte ©eWâfjr bietet. Steife SRarti,
SBinterthur.

Sluf fjfrage 871, Sann 3hnen betr. Surbine unb SranSmiffion
bienen unb Wenben ©ie fich gefl. an 31. Slefdilimann, Stafdjinen*
fabrif, Shun.

Sluf Stage 874, SBenben ©ie fié an bie girma §. SBernecfe,

Sabril teénifdjer SebarfSartifel in ©täfa.
Sluf Srage 875. SReue petroleum* unb ^Benzinmotoren liefert

Srifc SRarti, SBinterthur.
Sluf Stage 879. Sei 1700 m Sänge unb 8 %o ©efätte gehen

ca. 35 ©efunbenliter buré eine ©ementrohrleitung bon 200 mm ®uté=
meffer. Sei 40 ©efunbenliter SBaffer unb 72 m ©efätte erhält man
28 HP. Set 600 m Sänge muh bie. Seitung babei 250 mm weit
fein. ®uré Slnlage eines Dteferboirs fann bie Slnlage bebeutenb
erhöht Werben, bann wirb aber aué bie Seitung weiter. Stähere
SluSfunft erteilt gerne 3- U- Siebt, SRafétnenfabrif Surgborf.

Sluf Stage 879, 3Rit 40 Stter SBaffer bei 13,6 m ©efätte
befommen ©ie ca. 5'/2 Sßferbefräfte. lieber alles nähere werbe té
3hnen bereitWittigft SluSfunft geben, wenn ©ie mir gefl. 3hre Slbreffe
aufgeben wollen. Stih SRartt, SBinterthur.

Sluf Stage 879. 20 cm fRöhrenweite liefert bei 8 %o ©efätte
28—30 Siter per ©efunbe unb 40 ©efunbenliter geben bei 72 m
©efätte 28 SfSferbefräfte. SReibungSberluft in ber Stöprenleitung, weil
babon §ol)lWeite nicht befannt, nicht abgereénet, bei 20 cm Stohren*
Weite. 13 mm per m. B.

Sluf Stage 879. 3)ie SBafferleitung bon 20 cm ®urémeffer
unb 1700 m Sänge liefert 36 ©efunbenliter bei 0,8% ©efätte. 40
©efunbenliter unb 72 m ©efätte ergeben bei 600 m ^Rohrleitung,
bom lichten ®nrémeffer 225 mm, 2772 Sßferbeftärfen. kommen 06*

genannte 36 ©efunbenliter zur Serwcnbung, fo ergeben biefelben bei

bemfelben ©efätte unb SRohrbimenfionen 25 HP. SEurbinenanlagen

Zur SluSnühung ähnlid;er Slnlagen erftettt in bewährter unb foliber
Konftruftion SI. Slefélimann, SRafétnenfabrif, ®hun.

tUit|Tc»uc»fa»«Mtt0 iljitla»« (©raubünben). SluSführung
ber (QueilfaflTimgett, Sau eines |l»fe»»»i»» in Selon mit 300
Subifmeter 3nf)alt, fotote SluSführung ber sunt ^eferbotr
unb beS llaltcnctpft in einer ©efamtlänge bön cirfa 3600 SJteter

mit 46 unb 27 ®a8 Se*

bingniSheft unb bie peine xtegen im tttathauS in SRalanS zur ©in*
fidht auf, wofelbft aué hie ©ingabeformulare bezogen werben fönnen.
©ingaben für bie ganze Slrbeit ober einzelne Unterabteilungen ber*

felben finb férlftlté unb berfétoffen bis 13.3anuar an ben ©emeinbe*
borftanb in' SRalanS zu richten.

^iefcvuuo wo« falgenbcn ^nitdtcnflcdtUuecn au»
©rtuucnlptlz mtt Sieferfrift bis 15. SRärz 1902 :

190 nd bon 4,95 m Sänge unb 9 cm ®ide
80 m* „ 4,20 m „ „ 9 cm „
60 uP „ 5,40 m „ „ 9 cm „
30 m^ „ 7,00 m „ „9 cm „

®ie S'ccflinge fotten 20—30 cm breit unb boïïfantig gefénitfen
fein. ©8 wirb wintergefälltes, bottftänbig gefunbeS unb feinfaferigeS
§olz bedangt. UebernahmSoffcrten finb mit Slngabe beS peifcS
franfo Sagerplab bei ber ©mmenbriide, fériftlié unb berfdhloffett,
bis 15. Samtar bem Saubepartement beS Kantons Suzern einzureiéen.

^uöfiUfuuuß »Ott ©Infcv- ttttb gcijloifetrurbeitctt J«»«
lltadiranlanlian Ire» |»»cttlfcilittt|talt Hitvöhäljli Büt'idt,
©ingabetermin : 11. 3anuar. SRähcres buré bas tant. §o<h&auamt
3iirié, untere 3äune 2, Qiuimer 3.

,\libvudj gitttuu*tttrtttW0-, gdjueitteb- «ttb
C5ltt|re»i»»li*itctt beS alten 3attgebäube8, fowie bas Slufriéten unb
Slnbringen berfelben in einem Itiulmu, influfibe ber erforberltdjen
neuen Slrbeiten. Stähere SluSfunft erteilt unb finb Offerten einp*
reiéen bis 4. 3anuar an @, ®féarner, Slréiteft, ©hur.

Die §d)»*iw«f- ttitb (6litf«rm'l»eitctt fit» bett ®»t»ei-
tcrttttßsbtttt beo ftuulpur»« Valfttö«. Spiäne unb Sebingungen
fönnen bei ©. ®féarner, Slréiteft, ©hur, eingefeljen Werben unb finb
Offerten bis 4. 3anuar an benfelben einzureiéen,

|i«fc»utt0 »Ott ütttttte»-, fnul-, |lc|l«tt»ttti»tt»- ttttb
|Hid|cttei»»id|ttttt0Ctt fit» ba« jtc»gh»t*l |fij Pttttbatttt
Ii.-©. ®etaitlterte Offerten mit 3ciéuungen, ebent. wiufter finb
bis 8. 3anttar einjureiéen an ©. SWanetta, päfibent in 3lanz.

$i»f«»tttta »Ott 36 fjftiidt »tncipliiitittr» ttcttctt gdjttl-
biittIren (@t. Satter ©hftem). SieferungSfrtft bis 1. 3Rai 1902.
Offerten mit ber Slufféïift „©éulbanflieferung" finb franfo unb
berfétoffen bis 15.3anuar an bie ©emeinbefanzlei ©attltuocu
(Slargau) einjitfenben, wo aué hie näheren Sauborfériften eingefehen
Werben fönnen.

f»|tljiittctt»»tt>cit»»utt0 bon 1200 auf 2600 Sanlettpläh«
famt Sobium für 700 prfonen unb ben nötigen tttâumliéfeiten für
bie Kiiéc für bas fdjWeiz. ©rütlicentralfeft 1902. SRähereS bei ®r.
©tuber, SRathauS HJitttevtljMr, bis 20.3amtar.

fli» |tiife»ei0cfeUrd>aft ^Utttcttb ^uttialjoh läht für
rftetten eines neuen |Ui|"eHefft«« haltenb 1300 Siter, famt

^«u<»t»e»lt Konfurrenz eröffnen. Offerten finb bis 12. 3anuar
an §uber, Sfiräfibent, einzureiéen.

$d)ttU)au»n«ubau Jl»tlj. lie fiitttaltfatiottoavbciicK
ttttb lief»»««® »Ott ©ettt«»t»»lt»«n, ca, 500 m. ißläne unb
Sebingungen Hegen im Saubureau Slrth zur ©infiét auf. Ueber*

nahmsofferten finb bis 11. 3anuar mit ber Slufféïift „©éulhauS*
neubau Slrth" an ben päfibenten ber ©éulhausbaufommiffion,
Seno fRömer, einzureiéen.

L'ensemble des travaux de terrassements)
maçonnerie) pierre détaillé, charpente, couvèr-
ture, ferblanterie, menuiserie, serrurerie, gyp*
serie et peinture ainsi que des travaux d'entou-
rage, canalisation et clôture pour un bâtiment
des douanes au ,,Grand Gardot" près du Cerneux-
Péquignot est mis au concours à forfait. Les plans, les

conditions et les formulaires de soumission soiit déposés au bureau
des douanes au Cerneux-Péquignot, où les intéressés peuvent en

prendre connaissance. Le 4 janvier 1902 un architecte de la
direction des constructions fédérales s'y trouvera pour donner tous
les renseignements nécessaires. Les offres doivent être adressées
sous pli fermé et affranchi et portant la suscription : „Offre pour
bâtiment des douanes au Cerneux-Péquignot" d'ici au 11 janvier
1902iinelusivement à la direction des constructions fédérales, à

Berne.
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Wasserrad. Wenden Sie sich betr. Kostenberechnung gest. an Egli u.
Cie., Maschinenfabrik, Rüti (Zürich), welche Turbinen als Spezialität
bauen.

Auf Frage «66. Bei Ihren angegebenen Verhältnissen eignet
sich am besten eine Turbine und gibt auch den besten Nutzeffekt. Zu
näherer Auskunft resp. Ausführung der Arbeit empfehlen sich Ausser
u. Jngold in Thun.

Auf Frage «66. Bet 500 bis 600 Sekundenliter Waffer und
1,7 m Gefälle eignet sich am besten eine Turbine, indem eine solche
cirka 5 "/<> mehr Kraft abgeben wird, als ein Wasserrad. Nähere
Auskunft erteilt gerne und erstellt solche Anlagen als langjährige
Spezialität I. U. Acbi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage «66. Wenden Sie sich gest. an die Firma I.
Schwegler, Maschinenfabrik, Wattwyl, welche Ihnen gerne nähere
Auskunft erteilt.

Auf Frage «66. Unter gegebenen Verhältnissen bringen Sie
mit einer guten Francis-Turbine 7'/-—10 Pferdekräfte heraus, mit
einem Wasserrad wesentlich weniger. Ich empfehle Ihnen also eine
Turbine, die nicht teurer zu stehen kommt, als ein Wasserrad, und
bin gerne bereit, Ihnen für jedes ferner Gewünschte Auskunft zu
erteilen, wenn Sie mir gest. Ihre Adresse bekannt geben wollen.
Fritz Marti, Wtnterthur.

Auf Frage »66. Zur Ausnutzung Ihrer Wasserkraft von 8'/-
bis 10 II? bei 500-600 Sekundenliter und 1,7 m Gefälle empfehle
ich Ihnen eine Syphon-Turbine, deren Erstellung billiger kommt,
als ein Wasserrad, das einen ebenso hohen Nutzeffekt geben soll wie
eine Turbine. Aehnliche von mir erstellte Anlagen können Sie viele
im Betriebe besichtigen. A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage «67. Ein noch gut erhaltener Acetylen-Apparat
mit etwas Gasröhren und Hahnen wird abgegeben von M. Hatz,
Flaschner, Chur.

Auf Frage «6«. Dachfenster liefert zu niedrigsten Preisen in
sorgfältigster Ausführung I. Tanner, Spenglerei, Rüschlikon, und
möchte mit Fragesteller in Verbindung treten.

Auf Frage «66. Wenden Sie sich gest. an die bedeutende Dach-
pappen- und Holzcementfabrik C. F. Weber, Muttenz-Basel.

Auf Frage »6S. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. E. Beck u. Cie., Holzcement- und Dachpappenfabrik, Pieterlen
bei Viel.

Auf Frage «71. Ersuche um gest. Angabe der Verhältnisse,
damit ich Ihnen mit Offerte dienen kann. Wäre event, im Falle,
mit älterer Turbine in gutem Zustande zu dienen. U. Ammann,
Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage «71. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, da wir vielleicht dienen können, wenn wir einmal im Besitze
näherer Angaben sind. Nusser u. Jngold, Thun.

Auf Frage «71. Ersuchen um Angabe des Gefälles und vor-
handenen Wasserquantums per Sekunde. Egli u. Cie., Maschinen-
fabrik, Rüti (Zürich).

Auf Frage «71. In Ihrem eigenen Interesse rate ich Ihnen
entschieden ab vor Ankauf einer alten Turbine, auch wenn Sie die-
selbe halb umsonst erhalten sollten; denn eine Turbine ist kein Motor,
der für alle Verhältnisse paßt, sondern eine Turbine, die guten Nutz-
cffekt geben soll, muß für jeden einzelnen Fall berechnet und konstruiert
werden und paßt daher auch nur für diesen einen und speziellen Fall.
Gelegenheitsturbinen müssen daher unbedingt stets ein schlechtes Resultat
d. h. schlechten Nutzeffekt geben und es ist schade für die Installations-
kosten für derartige Anlagen. Wenn Sie mir gest. angeben wollten:
a) wie viel Wasser per Minute, b) wie viel Meter Gefälle Sie dis-
ponibel haben und e) wie lange die Rohrleitung bis zur Turbine
wird, so werde ich Ihnen gerne Offerte machen für eine neue passende
Turbine, die nicht so viel teurer zu stehen kommt, als eine alte und
Ihnen dagegen nach jeder Hinsicht volle Gewähr bietet. Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage «71. Kann Ihnen betr. Turbine und Transmission
dienen und wenden Sie sich gest. an A. Aeschlimann, Maschinen-
fabrik, Thun.

Auf Frage «74. Wenden Sie sich an die Firma H. Wernecke,
Fabrik technischer Bedarfsartikel in Stäfa.

Auf Frage «76. Neue Petroleum- und Benzinmotoren liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage «7S. Bei 1700 m Länge und 3 °/oo Gefälle gehen
ca. 35 Sekundenliter durch eine Cementrohrleitung von 200 mm Durch-
messer. Bei 40 Sekundenliter Wasser und 72 m Gefälle erhält man
28 L?. Bei 600 m Länge muß die. Leitung dabei 250 mm weit
sein. Durch Anlage eines Reservoirs kann die Anlage bedeutend
erhöht werden, dann wird aber auch die Leitung weiter. Nähere
Auskunft erteilt gerne I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage S7Sc Mit 40 Liter Wasser bei 13,6 m Gefälle
bekommen Sie ca. 5'/- Pferdekräfte. Ueber alle» nähere werde ich

Ihnen bereitwilligst Auskunft geben, wenn Sie mir gest. Ihre Adresse
aufgeben wollen. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage Ü7S. 20 em Röhrenweite liefert bei 3 Gefälle
28—30 Liter per Sekunde und 40 Sekundenliter geben bei 72 m
Gefälle 28 Pferdekräfte. Reibungsverlust in der Röhrenleitung, weil
davon Hohlweite nicht bekannt, nicht abgerechnet, bei 20 om Röhren-
weite 13 mm per m. L.

Auf Frage »7S. Die Wasserleitung von 20 em Durchmesser
und 1700 m Länge liefert 36 Sekundenliter bei 0,8 Gefälle. 40
Sekundenliter und 72 m Gefälle ergeben bei 600 m Rohrleitung,
vom lichten Durchmesser 225 mm, 27'/? Pferdestärken. Kommen ob-

genannte 36 Sekundenliter zur Verwendung, so ergeben dieselben bei

.demselben Gefälle und Rohrdtmensioncn 25 II?. Turbinenanlagen
zur Ausnützung ähnlicher Anlagen erstellt in bewährter und solider

Konstruktion A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

SNvmifstons Anzeiger.
Wasserversorgung Malans (Graubünden). Ausführung

der Gnellfassnngen, Bau eines Reservoirs in Beton mit 300
Kubikmeter Inhalt, sowie Ausführung der Zuleitung zum Reservoir
und des Rostrnelses in einer Gesamtlänge von cirka 3600 Meter
mit 46 Schiebern und S7 Ueberstnrkydranten. Das Be-
dingniShest und die Pläne liegen im Rathaus in Malans zur Ein-
ficht auf, woselbst auch die Eingabeformulare bezogen werden können.

Eingaben für die ganze Arbeit oder einzelne Unterabteilungen der-
selben sind schriftlich und verschlossen bis 13. Januar an den Gemeinde-
vorstand in Malans zu richten.

Lieferung von folgenden Krnchenfiecklingen aus
Tannenholz mit Lieferfrist bis 15. März 1902 :

190 n? von 4,95 m Länge und 9 om Dicke
80 ii? „ 4,20 m „ „ 9 om „
60 ii? „ 5,40 m „ „ 9 om „
30 ii? „ 7,00 m „ „9 om „

Die Flecklinge sollen 20—30 om breit und vollkantig geschnitten
sein. Es wird wintergefälltes, vollständig gesundes und feinfaseriges
Holz verlangt. Uebernahmsoffcrten sind mit Angabe des Preises
franko Lagerplatz bei der Emmenbrücke, schriftlich und verschlossen,
bis 15. Januar dem Baudepartement des Kantons Luzern einzureichen.

Ausführung von Glaser- und Schlosserarbeiteu zum
Machsaalanbau der Irreuheilaustatt Kurghölzli Zürich.
Eingabetermin: 11. Januar. Näheres durch das kant. Hochbauamt
Zürich, untere Zäune 2, Zimmer 3.

Der Abbruch der Dimmermauns-, Schreiner- und
Glaserarbeiten des alten Zollgebäudes, sowie das Aufrichten und
Anbringen derselben in einem Ueubau, inklusive der erforderlichen
neuen Arbeiten. Nähere Auskunft erteilt und sind Offerten einzu-
reichen bis 4. Januar an E. Tscharner, Architekt, Chur.

Die Schreiner- und Maserarbeiten für den Grmet-
terungsban des Knrhause« Rassngg. Pläne und Bedingungen
können bei E. Tscharner, Architekt, Chur, eingesehen werden und sind
Offerten bis 4. Januar an denselben einzureichen.

Lieferung von Zimmer-, Saat-, Restauration«- und
Kücheneinrichtungen für das Serghotel Piz Mundaun
A.-G. Detaillierte Offerten mit Zeichnungen, event. Muster sind
bis 8. Januar einzureichen an S. Manella, Präsident in Jlanz.

Lieferung von S6 Stück zmeiplälzigen nenen Schul-
bänden (St. Gäller System). Lieferungsfrist bis I. Mai 1902.
Offerten mit der Aufschrift „Schulbankliefemng" find franko und
verschlossen bis 15. Januar an die Gemeindekanzlei Ganstngen
(Aargau) einzusenden, wo auch die näheren Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Festhüttenerweiterung von 1200 auf 2600 Bankettplätze
samt Podium für 700 Personen und den nötigen Räumlichkeiten für
die Küche für das schweiz. Grütlicentralfest 1902. Näheres bei Dr.
Studer, Rathaus Winterthur» bis 20. Januar.

Die Käsereigesellschaft Allmend Kuttishol; läßt für
das Erstellen eines neuen Käsekessts, haltend 1300 Liter, samt

Feuermerk Konkurrenz eröffnen. Offerten sind bis 12. Januar
an Huber, Präsident, einzureichen.

Schulhausneuba« Arth. Die Kanalisationsarbeiten
und Lieferung von Cementröhren, ca. 500 m. Pläne und
Bedingungen liegen im Baubureau Arth zur Einsicht auf. Ueber-
nahmsoffcrten sind bis 11. Januar mit der Aufschrist „Schulhaus-
neubau Arth" an den Präsidenten der Schulhausbaukommijsion,
Beno Römer, einzureichen.

1.'onsvn,kiv lies tvsvsux lio tovvsssvlnvnts,
n»o?onuoviv, pierre cke îsilie, eksrpente, oouvov»
ture, terdlsnteriv, »nenuiseriv, serrurerie, gvp'
»erie et peinture sinsi que »ies truvsux Ä'vntou-
rsge, «zsnsiisstion et viâture pour un dâtiinent
liss «iousnes su „kîrsnli Ksrliot" près liu vèrneux-
pèquignot est mis au eouoours à tortsit. Les plans, >es

conditions et les formulaires de soumission soiit dôposôs au bureau
des douanes au Lîerneux-?êquignot, oü les intêressôs peuvent en

prendre connaissance. Le 4 janvier 1902 un arciiitecte de ia
direction des constructions kêdêrales s'v trouvera pour donner tous
les renseignements nécessaires. Les otkres doivent âtre adressées
sous pli ksrmö et alkrancki et portant la suscription: „OKre pour
bâtiment des douanes au Lerneux-?öquignot" c?icl au 11 janvier
1902^inclusivement à ia direction des constructions kedörales, à

Lerne.
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